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tig. Dabei wurden gegen 2000 Arbeitstage geleistet. Die Forschungsprojekte
betrafen Astronomie, Astrophysik, Umweltforschung, Medizin

und Biologie. Das Observatorium Gornergrat-Nord ist weiterhin dem
italienischen Consiglio Nazionale delle Ricerche für astronomische
Untersuchungen im Infrarot vermietet.

Der Präsident: Prof. H. Debrunner

Schweizerische Kommission für
Klima- und Atmosphärenforschung (CCA)

Sitzungen
Je zwei Sitzungen der Gesamtkommission und des Büros dienten u.a.
der Abklärung der Zielvorstellungen der Kommission. Zu den Traktanden

gehörten: Zusammensetzung und Erweiterung der Kommission,
Orientierung über NFP 14 "Lufthaushalt und Luftverschmutzung in der
Schweiz", Vulgarisierung des CO2-Problems, Teilnahme am Klimaprogramm

der EG, Planung eines schweizerischen Klimaprogramms.

Weitere Tätigkeiten
- Herausgabe einer Diareihe über "CO2 und Klima", mit deutschem,

französischem und italienischem Text, auf der Basis der Tonbildschau
"Carbon Dioxide and Climate" des "Institute for Energy

Analysis", Oak Ridge, USA.

- Orientierung im Auftrag der SNG über die Arbeiten der CCA anlässlich
der Ausstellung "EDUCATA" in Zurich-Oerlikon.

- Erarbeitung eines Dokuments "Beziehung der Schweiz zu den
internationalen Organisationen im Bereich Klima und Atmosphäre", in
Zusammenarbeit mit dem Bundesamt für Umweltschutz.

- Erneuerung des Katalogs der Forschungsbereiche mit Projekten und
Kontaktpersonen.

- Kommissionsmitglieder nahmen u.a. an folgenden Sitzungen teil und
hielten Vorträge:
- 18. Meeting der IUGG (Internationale Union für Geophysik und

Geodäsie) in Hamburg;
- Symp. on Ice and Climate Modeling, Evanston, Illinois;
- Sixth ORNL Life Sciences Symposium on the Global Carbon Cycle,

Knoxville.

Symposium "Das Klima, seine Veränderungen und Störungen"
Anlässlich der Jahresversammlung der SNG fand am 13. und 14. Oktober

in Delsberg ein Symposium statt, an dem die Kommission über ihre
Tätigkeit im globalen, regionalen und lokalen Bereich der

Klimaforschung berichtete.
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Planung eines schweizerischen Klimaforschungsprogramms
Im vergangenen Jahr wurde die Möglichkeit irreversibler
UmweltVeränderungen durch menschliche Aktivitäten einer breiteren Oeffent-
lichkeit bewusst. Obschon seine Ursachen nicht in allen Details
abgeklärt sind, deckt das "Baumsterben" die Empfindlichkeit der Oeko-
systeme bezüglich sich ändernder ömweltfaktoren auf. Zwei US-Studien

weisen sodann darauf hin, dass in den nächsten Jahrzehnten mit
signifikanten Klimaveränderungen zu rechnen ist.
Intensive interdisziplinäre Forschungsanstrengungen sind erforderlich,

um Klima- und Umweltveränderungen zu erfassen, nach Möglichkeit
vorauszusehen und eine wissenschaftliche Basis für Vermeidung

und Anpassung zu schaffen.
Im Rahmen der CCA wird ein langfristiges schweizerisches Klimaprogramm

konzipiert.
Bet- e 11 lgunc) _dcr_ Schweiz am Kl lmaprograinrn der Eu top (lerne l n sc ha f t
Am 27. September 1983 wurde eine schweizerische Delegation (N. Rou-
let, BBW, Chr. Pfister und H. Oeschger, Uni Bern) in Brüssel
empfangen. In verschiedenen Forschungsbereichen besteht ein Interesse
an einer Zusammenarbeit mit den Schweizer Wissenschaftern. Eine
formale Beteiligung der Schweiz am EG-Programm wird auf diplomatischer

Ebene vorbereitet.
Der Präsident: Prof. H. Oeschger

Kommission für die Kryptogamenflora

Administrative Tätigkeit
Die Kryptogamenkommission hielt im Jahre 1983 ausnahmsweise keine
Sitzung ab, da keine Manuskripte zur unmittelbaren Publikaiton
rechtzeitig eingereicht wurden.

Laufende Arbeiten
Die Arbeiten am Manuskript Hintz wurden fortgeführt, ebenso jene
am Manuskript Strasser, der provisorische Lochkartenschlüssel wurde
mehrfach verbessert und wird voraussichtlich im Verlaufe des nächsten

Jahres publikationsreif. Insbesondere hat Dr. Strasser den
Lochkartenschlüssel für die Lebermoose nochmals gründlich überarbeitet

Urmi, Geissler, Strasser und Ammann bereiten eine "Checklist" mit
bibliographischem Anhang zu den Schweizer Moosen vor, die ca. 1985
in Druck gehen könnte. Die Bibliographie auf EDV-Basis wird noch
in diesem Jahr abgeschlossen werden können.

Im Juni des Berichtsjahres reichte Herr Prof. Dr. H. Zogg aus Thaleil
ein bedeutendes Manuskript zu den Brandpilzen Mitteleuropas

ein. Da die Kommission nicht mehr über genügend Mittel verfügte, um
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